
Zeitschrift: Fachblatt für Heimerziehung und Anstaltsleitung

Herausgeber: Schweizerischer Verein für Heimerziehung und Anstaltsleitung

Band: 5 (1934)

Heft: 11

Rubrik: Stellenvermittlung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 09.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


— 189 —

9îed)enfcf)aft gu gcbcrt über fein Behalten. 3unäd)ft foil uns aber bas Bei*
fpiel nur geigen, roie ba, roo beraubte ©inficht fehlt, bod) unberaußte ©in*
fid)t norijanben fein kann. BMr können ein foidjes SÇinb üietleicfjt bumm
nennen, roir werben es aber nidjt fdjroachfinmg nennen.

©erabe bas Umgekehrte liegt cor im folgenben 3all. ©in neu ins
Sfeim eingetretener 3ögling fällt auf burd) fein unmanierliches benehmen.
9îad)bem mir ihm einen Sag ober groei pgefehen unb feftgeftellt haben, bah
er offenbar ben ilnterfdjieb groifcfjen feinem benehmen unb bem aller anbern
nidjt bemerkt, machen mir ihn unter oier Bugen barauf aufmerkfam unb
fudjen ihm ben Sinn bes Unterfdjiebes gu erklären, ©r hört uns aufmerk*
fam gu, nickt gu altem beiftimmenb, roas mir fagen, er fucht uns fogar gu
erklären, mie er bis jeht eben nie barauf aufmerkfam gemacht roorben fei
unb mie bankbar er uns fei bafür, bah roir es jefet täten, ©s fällt uns
aber in ben nun folgenben B3od)en auf, bah er nicht nur, mie ja bureaus
oerftänblid), Blühe hat,, fid) umgugeroöhnen, unb bah er immer roieber
rückfällig roirb, fonbem bah er überhaupt nur fo roeit unb in ben gang be*

ftimmten ©ingen fid) änbert, bie mir ihm eingeht als Beifpiele namhaft
gemadjt haben. B3ir haben g. B. mit ihm über Sifd)manieren gefprochen,
aber nicht auch ausörücklich ermähnt, bah man fid) grüfjt, roenn man am
einanber oorbei geht. Uttb mir bemerken roährenb ber nädjften B3od)en,
bah er es nie tut, trotjbem er fehen unb hören muh, bah alte anbern es

tun. B3o fiel) foldje ©inge häufen, ba müffen mir annehmen, bah ber be*

treffenbe 3ögling offenbar trot) feiner laut geäufjerten 3uftimmung im
©runbe bod) ben Sinn unferer Bemerkungen nidjt begriffen hat. ©s
täufdjte fein Beben unb Antworten eine ©inficht oor, bie gar nidjt oor=
hanben mar; er hatte gefühtsmähige ©infidjt in bas, roas mir nun roobl
gerne oon ihm hären mürben, aber nicht in bie Sache, um bie es fid)
eigentlid) gefjanbelt hätte, ©s gibt oiele ©ebile, bie bas ausgegeid)ne't
können, bie ber Spur nach gu reben oerftehen, aud) roenn fie gar nichts
begreifen. Sie finb burdjaus nidjt bumm — roas man in ber Umgangs*
fpraclje fo bumm nennt —, fonbern fie finb fdjlau unb pfiffig, unb finb bod)
fd)road)finnig.

Stellenvermittlung.
3ur Beodjtung: 1. 333er eine Sielte fudjt, foil angeben: 3lrt ber 33ejd)äfti=

gung, Biter unb ^onfeffion unb gur Biicbantroort eine Bîarbe non 2 0 9tp. beilegen.
2. 2Ber eine Stelle gefunben bat, foil fid) per SÇarte unter Angabe ber

Br. bei ber Bebabtion, Sonnenberg=3üricb 7 a b m e I b e n.
3. 3Ber feine Bbreffe änbert, foil bas unoergüglid) ber Bebabtion mit*

teilen.
4. Bile Btitteilungen für bie nädjfte Bummer müffen bis gum 20. bes tau«

fenben Btonats bei ber Bebabtion eingeben.

57. Brabiibum als Srgie'ber fuebt 3abob SUteier, Uriefenbergi*
ftrafje 7, 3ürtd).

61. Eebrftelle fud)t S)r. B3atter Äocb in Olsberg (UTargau). 233ar aud) im
Sonnenberg ($riens»£ugern) als £ebrer tätig.

— 189 —

Rechenschaft zu geben über sein Verhalten. Zunächst soll uns aber das Beispiel

nur zeigen, wie da, wo bewußte Einsicht fehlt, doch unbewußte Einsicht

vorhanden sein kann. Wir können ein solches Kind vielleicht dumm
nennen, wir werden es aber nicht schwachsinnig nennen.

Gerade das Umgekehrte liegt vor im folgenden Fall. Ein neu ins
Heim eingetretener Zögling fällt auf durch sein unmanierliches Benehmen.
Nachdem wir ihm einen Tag oder zwei zugesehen und festgestellt haben, daß
er offenbar den Unterschied zwischen seinem Benehmen und dem aller andem
nicht bemerkt, machen wir ihn unter vier Augen darauf aufmerksam und
suchen ihm den Sinn des Unterschiedes zu erklären. Er hört uns aufmerksam

zu, nickt zu allem beistimmend, was wir sagen, er sucht uns sogar zu
erklären, wie er bis jetzt eben nie darauf aufmerksam gemacht worden sei
und wie dankbar er uns sei dafür, daß wir es jetzt täten. Es fällt uns
aber in den nun folgenden Wochen auf, daß er nicht nur, wie ja durchaus
verständlich, Mühe hat,, sich umzugewöhnen, und daß er immer wieder
rückfällig wird, sondern daß er überhaupt nur so weit und in den ganz
bestimmten Dingen sich ändert, die wir ihm einzeln als Beispiele namhaft
gemacht haben. Wir haben z. B. mit ihm über Tischmanieren gesprochen,
aber nicht auch ausdrücklich erwähnt, daß man sich grüßt, wenn man
aneinander vorbei geht. Und wir bemerken während der nächsten Wochen,
daß er es nie tut, trotzdem er sehen und hören muß, daß alle andern es

tun. Wo sich solche Dinge häufen, da müssen wir annehmen, daß der
betreffende Zögling offenbar trotz seiner laut geäußerten Zustimmung im
Grunde doch den Sinn unserer Bemerkungen nicht begriffen hat. Es
täuschte sein Reden und Antworten eine Einsicht vor, die gar nicht
vorhanden war,- er hatte gefühlsmäßige Einsicht in das, was wir nun wohl
gerne von ihm hören würden, aber nicht in die Sache, um die es sich

eigentlich gehandelt hätte. Es gibt viele Debile, die das ausgezeichnet
können, die der Spur nach zu reden verstehen, auch wenn sie gar nichts
begreifen. Sie sind durchaus nicht dumm - was man in der Umgangssprache

so dumm nennt —, sondern sie sind schlau und pfiffig, und sind doch

schwachsinnig.

Stellenvermittlung.
Zur Beachtung: I. Wer eine Stelle sucht, soll angeben: Art der Beschäftigung,

Alter und Konfession und zur Rückantwort eine Marke von 2 0 Rp. beilegen.
2. Wer eine Stelle gefunden hat, soll sich per Karte unter Angabe der

Nr. bei der Redaktion, Sonnenberg-Zürich 7 abmelden.
3. Wer seine Adresse ändert, soll das unverzüglich der Redaktion

mitteilen.

4. Alle Mitteilungen für die nächste Nummer müssen bis zum 20. des
laufenden Monats bei der Redaktion eingehen.

57. Praktikum als Erzieher sucht Jakob Meier, Friesenbergstraße

7, Zürich.
61. Lehrstelle sucht Hr. Walter Koch in Olsberg (Aargau). War auch im

Sonnenberg (Kriens-Luzern) als Lehrer tätig.
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65. Heimleiterin, ©rfoijrene, gebilbete 3rau, ausgebilbet in Buchhaltung,
uertraut mit (Ral)rungsmittel= unb SMätbranclje, beutfd), franzöfifcl) unb englijcl)
fprecl)enb, fudjt Stellung. 3eugniffe unb nähere Auskunft bei SR. Hflsler, (Dtünfter*
plaö 3> Bern.

69. £ e t) r c r über @ r 5 i c l) e r. @t)emaliger 9lnftaltsoorftet)er juctjt paffcnoe
Befd}äftigung als £et)rer ober Srjieljer ju normalen, ober fdjroadjfinnigen, ober taub»
ftummen Kinbern. Offerten »ermittelt Hr- Borfteljer ©feller in Unterentfelben (9larg.).

71. © ä r t n e r unb S) a u s 0 u r j clj e fudjt Stelle in 9lnftalt. Berheiratet (oijne
Einher). Anfragen an 2Bill)elm SPIarttjaler, (Rofenftr. 3, Küsnadji (3d).).

73. £ c f) r ft e 11 e fuclR junge fieljrerin. 91uslanbsaufenthalt. Heilpäbagogifdjes Se»
miitar. Berfcfyiebene Bnftaltspraktika, Seugniffe jur Verfügung. Ulnfragen an 3d.
©Ifa Dsroalb, ORettenroplftr. 24, Eujern.

76. Selbftänbiges (23irkungsfelb, eo. mit finanzieller 93t»
t eilig ung fucljt energijcljer 3Rann, 3U 3nl)re alt, mit langjähriger Erfahrung in
3ürjorge unb ©rzieljung im 3n= uno (üuslanb in Dlnftalt, £?ürf0rgeinftitution, (Ruften»
bienft ober Berroaltungl Offerten an bie (Rebaktion (3üricft 7, Sonnenberg).

82. Haus l) alt ungsletjrerin fudjt Stelle als foldje ober als Stiifte,
© e l) i l f i n in Bnftalt ober H-im. Sri. @. ©rüring, (Ringftr. 35, Bern.

83. © e t) i l f i n, £ e i t e r i n H a u 3 u d ö Bureauarbeiten, Hanö=
arbeiten: (23eben, Cartonnage, Bucf)binberarbeiten. Oeutfcl), franjöfifd)-, englifd), ita»
lienijd) fpreeftenb. ©ute 3eugnijfe unb (Referenzen. (Rimmt aud) Stell oertre»
t u n g e n. Stjilbc (23ilbermutf), Berninaftr. 75, 3ürich=Oedikon.

86. Berroalter, Hnusuntcr- Kaufmann mit oielfeitiger (ßrajis, aud)
tedjnifcl) gebilbet, mit ctjriftlictjer Eebensauffaffung, SÖIitte ber 30er, oerfjeiratet, roünfdjt
fid) fogial ju betätigen als (Berroalter ober Hausoater in 5Inftalt, Hdm ufro. 9ln=
fragen an bie (Rebaktion.

87. ©rgieljer. 24=jäljriger OJIann, gelernter Scftreiner, mit 2»jät)riger dlnftalts»
prajis in Dlolisroil, Olsberg, Schenkung Oapples=3üricl}, Utlbisbrunn, fudjt Stelle als
©rjieljer für Buben ober in gemijd)ten (Betrieb. Anfragen an 9lnfeim (Rougemont,
dlnftalt Olsberg (Olargau).

89. Stelle in H e im »
91 n ft a 11 ober 3 ü r j 0 r g e ro e r k in (Bafel ober

Umgebung fudjt 32=jäl)rige 310d>ter mit uerfdjiebener (ßrajis in (Bureau, (ßfabfinber»
Ijeim, (Bolontäriit bei Or. (Rollier, £et)fin, 2Bol)lfat)rtsinftituten. Anfragen an 3rL
3. (Rpfer, 3elbbergftr. 14, "Bafel.

91. Kindergärtnerin roünfcljt Stelle in ein Kinberljeim, am liebften in
ber (Rälje ootx Bern, Ölten etc. Anfragen an Berta SEifdjer, dnftalt „Haltli",
SRollis (©larus).

96. Berroalter ober (23 e r k f ü l) r e r. Süchtiges ®l)epaar mit langjät)ri=
ger 9lnftaltsprnj:is fudjt Stelle in (Rnftalt als Berroalter ober (23erkfüljrer. ©ute
3eugnifje. Anfragen (Rr. 96 bei ber (Rebaktion in 3üriclj.

97. 3itnge Ï od) ter (20=jäl)rig, prot.) fudjt Stelle in Hdtn für Bureau,
Umgang mit Kinbern unb teidjte Hausarbeiten. Anfragen an 3d. ©rett) Steinmann,
Untere 3äune 19 (bei ©urjer), 3üricf> 1.

98. Kindergärtnerin mit reicher (Erfahrung in ber (Erziehung unb Bflege
oon Kindern fudjt paffenbe Stelle in Hdm ober 9lnftalt. 9lm liebften in 3ürid) ober
Umgebung, eo. auch anbersroo. 3ft aud) gut oerfiert in Bureauarbeiten, ©ute 3cug=
niffe unb (Referenzen. (34=jährig, prot.) Anfragen an 3d. Hürnig Stöger, Blatten»
ftrafte 80, 3üricl) 7.

102. 3iingerer Olnftaltsleiter, erfahren in ber Organifation, befähigt im Umgang
mit 3ugenblicften, fueftt leitenbe 91 n ft e 11 u n g oberdRitarbeit in prioater ober
öffentlicher 3ürforge, eoentuetl kommt finanzielle Beteiligung an be=

fteljenbem ober neu zu gründendem reellen (23erk in 3rage. Sucftenber ift aitd) 3nter»
effent unb uorgejcftult für öffentliche ober kirchliche © e m e i n b e a r b e it.
dlnfprüche befefteiben. Angebote unter (Rr. 102 an bie (Rebaktion, Sonnenberg, 3üricl)7.

103. dBärter, Krankenpfleger. £eb. ORantt, 28=jähr., mit gut. Kennt»
niffen in ber Krankenpflege roie im (23ärterbienft, fudjt Stelle in 9lnftalt. (gintritt
fofort. Anfragen an Otto Klöftli, (23ärter, Breiten, H as le bei Burgborf.
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65. Heimleiterin. Erfahrene, gebildete Frau, ausgebildet in Buchhaltung,
vertraut mit Nahrungsmittel- und Diätbranche, deutsch, französisch und englisch
sprechend, sucht Stellung. Zeugnisse und nähere Auskunft bei M. Hasler, Münsterplatz

3, Bern.
69. Lehrer vdcr Erzieher. Ehemaliger Anstaltsvorstehcr sucht passende

Beschäftigung als Lehrer oder Erzieher zu normalen, oder schwachsinnigen, oder
taubstummen Kindern. Offerten vermittelt Hr. Borsteher Gseller in Unterentselden (Aarg.).

71. Gärtner und H a u s o u r sche sucht Stelle in Anstalt. Verheiratet söhne
Kinder). Aufragen an Wilhelm Marthaler, Rvsenstr. 3, Kiisnacht (Zch.).

73. Le h r stelle sucht junge Lehrerin. Auslandsaufenthalt. Heilpädagogisches
Seminar. Verschiedene Anstaltspraktika, Zeugnisse zur Verfügung. Anfragen an Frl.
Elsa Oswald, Mettenwiststr. 24, Luzern.

76. Selbständiges Wirkungsscld, ev. mit finanzieller
Beteiligung sucht energischer Mann, 39 Jahre alt, mit langjähriger Erfahrung in
Fürsorge und Erziehung im Zn- und Ausland in Anstalt, Fürsorgeinstitution, Außendienst

oder Verwaltung'. Offerten an die Redaktion (Zürich 7, Sonnenberg).
82. H a u s h a l t u n g s l e h r e r i n sucht Stelle als solche oder als Stütze,

G e hilfinin Anstalt oder Heiln. Frl. E. Grüring, Ringstr. 35, Bern.
83. Gehilfin, Leiterin, Haus- und Bureauarbeiten,

Handarbeiten! Weben, Cartonnage, Buchbinderarbeiten. Deutsch, französisch, englisch,
italienisch sprechend. Gute Zeugnisse und Referenzen. Nimmt auch Stellvertretungen.

Thilde Wildermuth, Berninastr. 75, Zürich-Oerlikon.
86. Verwalter, Hausvater. Kaufmann mit vielseitiger Praxis, auch

technisch gebildet, mit christlicher Lebensauffassung, Mitte der 39er, verheiratet, wünscht
sich sozial zu betätigen als Verwalter oder Hausvater in Anstalt, Heim usw.
Anfragen an die Redaktion.

87. Erzieher. 24-jähriger Mann, gelernter Schreiner, mit 2-jühriger Anstaltspraxis

in Aolisivil, Olsberg, Schenkung Dapples-Zürich, Albisbrunn, sucht Stelle als
Erzieher für Buben oder in gemischten Betrieb. Anfragen an Anselm Rougemont,
Anstalt Olsberg (Aargau).

89. Stelle in Heim, A n st alt oder Für s o r g e w e rk in Basel oder
Umgebung sucht 32-jährige Tochter mit verschiedener Praxis in Bureau, Pfadfinder-
Heim, Bolontärin bei Dr. Rallier, Leysin, Wohlsährtsinstituten. Anfragen an Frl.
F. Ryser, Feldbergstr. 14, Basel.

91. Kindergärtnerin wünscht Stelle in ein Kinderheim, am liebsten in
der Nähe von Bern. Ölten etc. Anfragen an Berta Tischer, Anstalt „Haltli",
Mollis (Glarus).

96. Verwalter oder W e r k f ü h r e r. Tüchtiges Ehepaar mit langjähriger
Anstaltsprnxis sucht Stelle in Anstalt als Verwalter oder Werkführer. Gute

Zeugnisse. Anfragen Nr. 96 bei der Redaktion in Zürich.
97. Zunge Tochter (29-jährig, prot.) sucht Stelle in Heim für Bureau,

Umgang mit Kindern und leichte Hausarbeiten. Anfragen an Frl. Grety Steinmann,
Untere Zäune 19 (bei Guyer), Zürich 1.

98. Kindergärtnerin mit reicher Erfahrung in der Erziehung und Pflege
von Kindern sucht passende Stelle in Heim oder Anstalt. Am liebsten in Zürich oder
Umgebung, ev. auch anderswo. Ist auch gut versiert in Bureauarbeiten. Gute Zeugnisse

und Referenzen. (34-jährig, prot.) Anfragen an Frl. Hedwig Stäger, Platten-
stratze 89, Zürich 7.

192. Jüngerer Anstaltsleiter, erfahren in der Organisation, befähigt im Umgang
mit Jugendlichen, sucht leitende A n stcllu n g v d e r'M i t a r b e i t in privater oder
öffentlicher Fürsorge, eventuell kommt finanzielle Beteiligung an
bestehendem oder neu zu gründendem reellen Werk in Frage. Suchender ist auch Interessent

und vorgeschult für öffentliche ober kirchliche G e m e i n d e a r b e it.
Ansprüche bescheiden. Angebote unter Nr. 192 an die Rebaktion, Sonnenberg, Zürich?.

193. Wärter, Krankenpfleger. Led. Mann, 28-jähr., mit gut. Kenntnissen

in der Krankenpflege wie im Wärterdienst, sucht Stelle in Anstalt. Eintritt
sofort. Anfragen an Otto Klötzli, Wärter, Breiten, H as le bei Burgdorf.
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106. 2B e i fj n ä b e n £? I i c& e n ©amenfdjneibcrei. itinberliebenbe
îodjter, 37=jâîjrig, prot., ©amenfcfjneiberin, fudjt Stelle in 9täljftube in Stinberljeim
etc. Sudjcnbe leibet an Sîbeum.itismus unb lest tneljr B3ert auf gute Bebanbtung
als auf grojjen £ol>it. Anfragen an Sri- ©ertrub Bofjbarb, g. Sgeimat, Jorgen.

107. © ä r t ti e r, fil u f f e b e r mit guten 3eugniffen unb Berftünbnis für
Äinber fudjt Stelle in Steint ober îlnftalt. Anfragen an 3aüob 3üft»S)ifdjler,
Brenben=£utjenberg, 21pp. %. 9tl)-

108. 3Jliti)iIfe. 19=jäbriges reformiertes SDÎiibctjen fucljt Stelle für tonus»
unb ©arteniuirtfcbaft, 100 fiel) ©elegentjeit bietet, fiel) in Bäbagogih ausgubilben.
ülusgebilbet in §anbarbeit unb SHufib. Sri. ©. @lfäfjcr, ÜJlutteng, Bafellanb,
Bitjenenftv. 21.

111. £ e b r ft e 11 e für Sdjiuacbfinnige ober Sdjnmdjbcgabte eoent. îîormale
fud)t 25.=jäl)rige prot. fHppengcllerin. ©ute 3eugniffe. Anfragen an Sri. Älarit
£>ot)l, Speicljcr (?lpp.).

112. B3 e i fj n ä fj c r i n. 3unge, tüchtige SBeifjnnljerin fucljt Stelle in Htäljftube.
©as SDÎâbc()en roirb il)rcs netten ©Ijarabtcrs roegen luarrn empfoljlen. Anfragen an
bie Berufsberatungsftellc Baigrift, fÇlausftr. 49, 3iiricl) 8, Sei. 29 450.

114. © e 1) i 1 f i n mit e r 3 i e 1) c r i f cl) c it Aufgaben. 3n ftinberpflege unb
©rgiebung ausgebilbet, 2tnftaltspra£is, gute 3eugniffe, beutfet), frangöfifdj, englifd)
fpredjenb. Beinanbert in Branbmalerei, Sdjniben, SLBeben, 5?orbfled)ten. îlnfragen
an Sri. Sriebn Iß a 1 m 9 Setnpad)crftr. 24, 3ürid) 7. (SDTittl. Hilter, eoang.)

115. 5? i n b e r'p f 1 e g e r i 11, ©eljilfin. 25=jn()rig, mit Bro^is in Grippe,
Stinberfanatoriuin, Reimen, fucljt Stelle in Steint ober Bnftalt. ©clernte Sdjtteibevin,
©efcbidî für £mnbfertigfeeit unb Anleitung, oon Äinbern 311 praktifetjer 21rbeit. 3u=
oerläffiger, hilfsbereiter ©barabter. Anfragen an bie 3entralftelle für jugenblidje ®r=
toerbslofe, ©riingaffe 31, 3iirid) 4.

116. Sürforgerin mit 5?ranfeenpflege=©iplom, rneE)-rjäljriger Brajis in offenen
unb gefdjloffenen Betrieben, organifatorifcb befähigt, fucljt £eiütng ober SCTlitarbeit in
Sjeim, Bnftalt, Spitatfiirforge. '

Beffdjeibene Ülnfprüdje. Offerten unter 3tr. 116 be=

förbert ©. ©ojjauer, Sonnenberg, 3ürid) 7.

117. £ e b r e r mit 3=jäbriger îlrbeit an fïïormalfdjulen, beilpabagogifdjer
*21 u s b i 1 b u n g foroie Ißrafis bei ©eiftesfcbmacben unb Sdjrocrergiebbnren, fud)t
Stelle ober Stelloertretung. Sintritt fofort möglid). Anfragen an Sriebr. S dj m u tj,
£eljrer, £ampenberg (Bafellanb).

118. ©auerftelle in fÇinberljeim für Säuglinge, fdjiuadjfinnige ober tuänhl.
Äinber fucljt Äinberpflegerin mit meljrjäbrig. Broi'is in Brioatpflegen unb
Bnftalten. Anfragen an Scfjro. £ina S 0 b l e r, Slamit (St. ©allen).

119. © a m e n f dj n e i b e r i n fucljt Stelle für fïïnbarbeit in £>ciin ober dlnftalt.
Anfragen an Sri. Btarta S dj u m a dj e r, Staffelftr. 12, Seebadj=3üridj. (23=jäljr., cd.)

120. (S r 3 i e lj e r, mit Stenntniffen in ber 5tranbcnpflege, fucljt Stelle in $)mr\
für Anormale ober Biirgerljeiin, SBaifenljaus. Anfragen an trjrn. Bbunbi S dj m i b

Dteuborf 24, Selsberg (©raub.).

122. fjausbeamtin, reiferen Hilters, hatlj., mit Braris in Bnftnlt, SÇinber»
beim, Spital, grojjem Brioatljausljalt, Îlrgtljaus, Bureau, fitdjt BMrhungslueis in
(deinem Betrieb ober bei 2lrgt, eo. Stelluertretung. Anfragen unter Str. 122 an bic
9tebaktion, 3üridj 7.

123. Jeune fille, 16 ans, cherche occupation dans maison avec des
enfants. Adresser offres à Mr. Paillard, Taconnerie 7, Genève.

124. S t it ij e ber B 0 r ft e 1) e r i n. Sodjter, 36 3aljre ait, non Beruf Bureau»
liftin, mit allen oorhommenben Arbeiten befteits oertraut, bie and) in ben S)aus=
arbeiten eoentuell mitijelfen roiirbe, fudjt bleibenbe Stelle als Stübe ber Bor»
fteberin etc. Anfragen an Sri. ©lara Ipirni,- Sgaltingerftr. 22, Bafel.

125. $ a u s » unb SÇinber mabdjen. Stelle in SÇinberljeim ober Bnftalt, eo.
Sanatorium gefudjt. Anfragen an Sri. Beita £ienbarb, §öljenring 21, Seebaclj=3iiridj.
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IM, Weißnähen, Flicken, Damenschneiderei, Kinderliebende
Tochter, 37-jährig, prot., Damcnjchneiderin, sucht Stelle in Nähstube in Kinderheim
etc. Suchende leidet an Rheumatismus und legt mehr Wert auf gute Behandlung
als auf großen Lohn. Aufragen an Frl, Gertrud Boßhard, z, Heimat, tzorgen,

107, Gärtner, Aufseher mit guteu Zeugnissen und Verständnis für
Kinder sucht Stelle in Heim oder Anstalt, Anfragen an Jakob Züst-Dischlcr,
Brenden-Lutzenberg, App. Ä, Rh,

IM. Mithilfe. 19-jähriges reformiertes Mädchen sucht Stelle für Hausund

Gartenwirtschaft, wo sich Gelegenheit bietet, sich in Pädagogik auszubilden.
Ausgebildet in Handarbeit und Musik. Frl, E, Elsäßer, Muttenz, Basclland,
Bitzenenstr. 21.

111. L e. h r st e l l e für Schwachsinnige oder Schwachbegabte event. Normale
sucht 25,-jährige prot. Appenzellerin, Gute Zeugnisse. Anfragen an Frl, Klara
Hohl, Speicher (App.),

112. W e i ß n ä h e r i u. Junge, tüchtige Weißnäherin sucht Stelle in Nähstube,
Das Mädchen wird ihres netten Charakters wegen warm empfohlen. Anfragen an
die Berufsberatungsstelle Balgrist, Klausstr. 49, Zürich 8, Tel, 29 459,

114, Gehilfin mit erzieherischen Ausgaben, In Kinderpflege und
Erziehung ausgebildet, Anstaltspraxis, gute Zeugnisse, deutsch, französisch, englisch
sprechend. Bewandert in Brandmalerei, Schnitzen, Weben, Korbflechtern Anfragen
an Frl. Frieda Palmy, Scmpachcrstr, 24, Zürich 7, (Mittl, Alter, evang.)

115, K i n d e rp s l e g e r i n, Gehilfin. 25-jährig, mit Praxis in Krippe,
Kindersanatorium, Heimen, sucht Stelle in Heim oder Anstalt, Gelernte Schneiderin,
Geschick für Handfertigkeit und Anleitung, von Kindern zu praktischer Arbeit,
Zuverlässiger, hilfsbereiter Charakter. Anfragen an die Zentralstelle für jugendliche
Erwerbslose, Grüngasse 31, Zürich 4.

116, Fürsorgerin mit Krankenpflege-Diplom, mehrjähriger Praxis in offenen
und geschlossenen Betrieben, organisatorisch befähigt, sucht Leitung oder Mitarbeit in
Heim, Anstalt, Spitalfürsorge, Bescheidene Ansprüche, Offerten unter Nr, 116
befördert E, Goßauer, Sonnenberg, Zürich 7,

117, Lehrer mit 3-jähriger Arbeit an Normalschulen, heilpädagogischer
Ausbildung, sowie Praxis bei Geistesschwachen und Schwererziehbaren, sucht
Stelle oder Stellvertretung. Eintritt sofort möglich, Anfragen an Friedr, S ch m u tz

Lehrer, Lampenberg (Baselland).
118, Dauerstelle in Kinderheim für Säuglinge, schwachsinnige oder kränkl,

Kinder sucht Kinderpflegerin mit mehrjährig, Praxis in Privatpflegen und
Anstalten, Anfragen an Schw, Lina To bler, Flawil (St, Gallen).

119, Damenschneiderin sucht Stelle für Näharbeit in Heim oder Anstalt,
Anfragen an Frl, Marta S ch u m ache r, Staffclstr, 12, Seebnch-Zürich, <23-jähr,, ev.)

129. Erzieher, mit Kenntnissen in der Krankenpflege, sucht Stelle in Heim
für Anormale oder Bürgerheim, Waisenhaus. Anfragen an Hrn. Abundi Schmid,
Neudorf 24, Felsberg (Graub.),

122. H a u s b e a m t in, reiferen Alters, kath,, mit Praxis in Anstalt, Kinderheim,

Spital, großem Privathaushalt, Arzthaus, Bureau, sucht Wirkungskreis in
kleinern Betrieb oder bei Arzt, ev. Stellvertretuwg, Anfragen unter Nr, 122 an die
Redaktion, Zürich 7,

123. ^eune kille, 15 ans, Lkercke occupation clans maison avec des en-
kants, Adresser okkres à Nr, paillard, Taconnerie 7, Genève,

124. Stütze der B o r st e h e r i n, Tochter, 36 Jahre alt, von Beruf Burenu-
listin, mit allen vorkommenden Arbeiten bestens vertraut, die auch in den
Hausarbeiten eventuell mithelfen würde, sucht bleibende Stelle als Stütze der
Vorsteherin etc. Anfragen an Frl, Clara Hirni, Haltingerstr, 22, Basel,

125. Haus- und K i n d e r m ä d ch e n. Stelle in Kinderheim oder Anstalt, ev.
Sanatorium gesucht. Anfragen an Frl. Berta Lienhard, Höhenring 21, Seebach-Zürich,
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126. Sanger, oerljeiroteter, in Anftalt aufgeroacßfener Eanbroirt, mit guter prak»
tifcßer unb ruiffenfc^aftlictjer Ausbildung, mehrere 3ai)re in ausgebeßntem ©utsbetrieb
als SReifterknecßt unb Berroalter tätig, fließt paffenbe Stelle als "33ermatter ober
£ e i t c r in Eanbroirtfcßaftsbetrieb ober An ft alt für 3 u g e n b I i cß e.
®ute 3eugniffe. Anfragen an SBaifenßausoerroattung (Ricßtersmil.

127. Vermalter ft elle gefud)t. ©in tüdjtig gefcßulter Eanbroirt mit großer
©rfaßrung unb guten nnffenfcßaftlicßcn ftenntniffen fließt eine entfprecßenbe Stelle in
S)eim ob. Anftalt. 30=jäl>r., prot. Anfr. an ftarl ftiibler=Baumann, Bonftetten (3cf).).

128. ©efucßt Stelle in 'Bureau non Anftalt, £) e i m ober Spital für
Sräulein (prot., linke §anb feßlt); eoentuell aud) ÀJÎitarbeit im Igausßalt unb ©arten.
3ft burcl) ©ebrecßen in Der Arbeit nur roenig beßinbert. Offerten erbeten an Smrforge.»
ftelle ber Anftalt Baigrift, 3iirid) 8.

129. ©lätterin in Anftalt ober Sanatorium, ©in fleißiges, treues 'JRäocßen,
bas eine tiicßtige Eeßre ßinter fiel) ßat (früßer Fabrikarbeiterin), fueßt eine Stelle.
Anfragen an Frl. 3Jîarie A3ilb, fteßtßof=Stäfa, tuelcße bie 3md]tcr empfießlt (24=
jäßrig, prot.)

130. ft öd) in ober ®et>ilfin. 25=jäl)rige prot. Foct)ter. SDiente als ftöcljin unb
®e!)ilfiit 4y2 3al)re in Anftalt für feßroaeßfinnige ftinber. Anfragen an S. Scßär,
Borftcßer, ©elterkinben.

131. Socßter fueßt Stelle in Sjeim gur AJtitßilfe im ^»ausßatt. Offerten nimmt
entgegen ©. Ourtfcßi, Armeninfpektor, Eänggaffe 5a, Sßun.

132. Anftellung fließt jüngerer, oerßeirateter Scßroeiger, mit 3ntttatiue unb
Organifationstalent, für Sogialarbeit g e j cß u 11 unb b i p l o m i e r t. ©r ßat
leitenbe Stellungen in 3:ürjorge unb ©rgießung anormaler unb feßraerergieß»
barer 3ugenblicßer unb in ber 6 cß u ß a u f j i d) t über entlaffene Sträflinge bekleibet.
Anfragen bei ber fRebaktion, Sonnenberg=3ürid) 7.

133. Eeitenbe Stellung in Altersßeim ober Anftalt für ftinber fueßt £anb=
roirt unb Sßanbelsmann, beffen 3'rau ftinberpflegerin ift. 30=jäßr., r.=katß. Anfragen
an Oominik 3nglin=Eangenegger, A3attftr. 15, 3üricß 11.

134. B o l o n t ä r i n A3itroe in ben mittleren 3aßren, fueßt fid) in irgenöeinem
ftinberßeim ober Anftalt für 3—4 BTonate praktifcß ausgubitben. A3ill überall mit»
ßelfen. Anfragen unter 9Tr. 134 an bie Beöaktion, Sonnenberg=3üricß 7.

135. 3JI i t a r b e i t in 9Î ä ß ft u b e unb S) a u s ß a 11. 30=jäßr. prot. Slocßter,
felbftänbig, guoerläffig in ber Arbeit, fueßt Stelle in Anftalt ober jf>eim. Anfragen an
Frl. Siegfrieb, Berufsberatungsftelle Baigrift, !f)offtr. 52, 3üricß 7.

136. AJeißnäßerin unb 3ujcßneiberin fueßt teitenben Boften in <f)e tm=
ober Anftalts=3täßftube. Anfragen an Sri. SCRargrit A3eibmann, St. Eeonßarbftr. 18,
3üricß 6.

137. 3JÎ11 arbeit in $eim ober Anftalt. ©in SRitarbeiter aus Albis»
brunn fueßt auf Srüßjaßr eine Stelle, ©r mar auf ber Beobadjtungsftation unb ar»
beitete mit ftnaben im ©arten unb in ber Baftelroerkftatt, mar aud) ©ruppenleiter am
Abenb. Bertobt. Anfragen an ©rnft fRiintift, £. @. 5). Atbisbrunn, Raufen a. Albis.

©efucßt: ftinberkrippe Sßun fud)t auf 20. Aoo. treue, felbftänbige ftinber»
Pflegerin, bie fieß aud) mit größern ftinbern gu befdjäftigen meiß. Anmelbung
an ftinberkrippe Sßun.
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126. Junger, verheirateter, in Anstalt aufgewachsener Landwirt, mit guter
praktischer und wissenschaftlicher Ausbildung, mehrere Jahre in ausgedehntem Gutsbetrieb
als Meisterknecht und Verwalter tätig, sucht passende Stelle als Verwalter oder
Leiter in Land wirtschaftsbetrieb oder An st alt für Jugendliche.
Gute Zeugnisse. Anfragen an Waisenhausverwaltung Richterswil.

127. Verwalter st eile gesucht. Ein tüchtig geschulter Landwirt mit großer
Erfahrung und guten wissenschaftlichen Kenntnissen sucht eine entsprechende Stelle in
Heim od. Anstalt. 39-jähr., prot. Anfr. an Karl Kübler-Baumann, Bonstetten (Zch.j.

128. Gesucht Stelle in Bureau von Anstalt, Heim oder Spital für
Fräulein (prot., linke Hand fehlt); eventuell auch Mitarbeit im Haushalt und Garten.
Ist durch Gebrechen in der Arbeit nur wenig behindert. Offerten erbeten an Fürsorgestelle

der Anstalt Balgrist, Zürich 8.

129. Glätterin in Anstalt oder Sanatorium. Ein fleißiges, treues Mädchen,
das eine tüchtige Lehre hinter sich hat (früher Fabrikarbeiterin), sucht eine Stelle.
Anfragen an Frl. Marie Wild, Kehlhof-Stüfa, welche die Tochter empfiehlt (24-
jährig, prot.)

139. Köchin oder Gehilfin. 25-jährige prot. Tochter. Diente als Köchin und
Gehilfin 4h2 Jahre in Anstalt für schwachsinnige Kinder. Anfragen an S. Schür,
Vorsteher, Gelterkinden.

131. Tochter sucht Stelle in Heim zur Mithilfe im Haushalt. Offerten nimmt
entgegen E. Durtschi, Armeninspektor, Länggasse 5a, Thun.

132. Anstellung sucht jüngerer, verheirateter Schweizer, mit Initiative und
Organisationstalent, für Sozialarbeit geschult und diplomiert. Er hat
leitende Stellungen in Fürsorge und Erziehung anormaler und schwererziehbarer

Jugendlicher und in der Schutzaufsicht über entlassene Sträflinge bekleidet.
Anfragen bei der Redaktion, Sonnenberg-Zllrich 7.

133. Leitende Stellung in Altersheim oder Anstalt für Kinder sucht Landwirt

und Handelsmann, dessen Frau Kinderpflegerin ist. 39-jähr., r.-kath. Anfragen
an Dominik Inglin-Langenegger, Wattstr. 15, Zürich 11.

134. B olo ntär in, Witwe in den mittleren Iahren, sucht sich in irgendeinem
Kinderheim oder Anstalt für 3—4 Monate praktisch auszubilden. Will überall
mithelfen. Anfragen unter Nr. 134 an die Redaktion, Sonnenberg-Zürich 7.

135. Mitarbeit in Nähstube und Haushalt. 39-jähr. prot. Tochter,
selbständig, zuverlässig in der Arbeit, sucht Stelle in Anstalt oder Heim. Anfragen an
Frl. Siegfried, Berufsberatungsstelle Balgrist, Hosstr. 52, Zürich 7.

136. Weißnäherin und Zuschneiderin sucht leitenden Posten in Heimoder

Anstalts-Nähstube. Anfragen an Frl. Margrit Weidmann, St. Leonhardstr. 18,
Zürich 6.

137. Mitarbeit in Heim oder Anstalt. Ein Mitarbeiter aus Albis-
brunn sucht auf Frühjahr eine Stelle. Er war auf der Beobachtungsstation und
arbeitete mit Knaben im Garten und in der Bastelwerkstatt, war auch Gruppenleiter am
Abend. Verlobt. Anfragen an Ernst Nünlist, L. E. H. Albisbrunn, Hausen a. Albis.

Gesucht: Kinderkrippe Thun sucht auf 29. Nov. treue, selbständige
Kinderpflegerin, die sich auch mit größern Kindern zu beschäftigen weiß. Anmeldung
an Kinderkrippe Thun.
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